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Die Binnenschiffabrt des Bundesgebietes im Jahre 1955 

1. Gesamtüberblick 

' 

Die Beförderungsleistungen im Güterverkehr auf den Binnenwasser-
straßen des Bundesgebietes sind nach den bisher vorliegenden vor-
läufigen Angaben von 1954 zu 1955 von 109,4 Mill. t auf 124,6 Mill.t 
oder um 13,9 vH angestiegen. Der Verkehrszuwachs der vergangenen 
Jahre, der im Durchschnitt jährlich 6 bis 8 vH betragen hatte, wurde 
damit im Berichtszeitraum erheblich übertroffen. Die im Jahre 1955 
geleisteten Tonnenkilometer lagen mit 28,5 Mrd. um 13,8 vH über den 
Zahlen von 1954, während sich die durchschnittliche Transportweite 
(229 km) infolge ähnlicher Entwicklung aller Verkehrsbeziehungen 
gegenüber dem. Vorjahr nicht veränderte. 

Die Verkehrsleistungen der Binnenschiffahrt des Jahres 1936 (umge-
rechnet auf den heutigen Gebietsstand) wurden damit im Berichts-
jahr -gemessen an den beförderten Gütern -um 24,3 vH, gemessen 
an den geleisteten Tonnenkilometern sogar um fast 42,0 vH übertrof-
fen. Ohne den internationalen Durchgangsverkehr, der. im Berichts-
jahr den Stand von 1936 um rund 139 vH übertraf, ergibt sich jedoch tt 
mit + 21 vH bzw. + 31 vH ein wesentlich schwächerer Anstieg des 
Güterverkehrs auf den Binnenwasserstraßen des Bundesgebietes. 

Beförderte Güter unfgeleistete Tonnenkilometer auf den Binnenwasserstraßen des Bundesgebietes 
1
). 

Gegenstand der Nachweisung Einheit 1936 1950 1952 19;-r 1954 1955 
--'--

Beförderte Güter . 
im Verkehr mit Häfen des und~s ebietes 1 000 t 97 457 66 726 89 747 95 899 103 453 117 907 

vH 100 68,5 92,1 98,4 1C5,2 121 ,o 
im Durchgangsverkehr 1 000 t 2 795 5 128 5 523 5 481 5 932 6 679 

vH 100 183,5 197,6 196,1 212,2 239,0 
I 

Insgesamt 1 000 t 100 253 71 855 95 270 101 381 109 385 124 585 
vH 100 71 '7 95,0 101,1 109,1 12tj3 

davon:. 2) 
. I 

auf deutschen Schiffen 1 000 t . 45 040 61 466 65 424 70 319 BO G55 
' auf aus ländi sehen Schiffen 1 000 t . 26 B15 33 804 35 957 39 066 43 93Q I 

Tonnenkilometrische Leistungen 3) 
I 
! 
! 

im Verkehr mit Häfen des Bundesgebietes Mill. tkm 18 616 13 540 18 967 19 633 21 343 24 391 I 
vH 100 ri., 1 101,9 105,5 114,6 131,0 I 

im Durchgangsverkehr Mi ll.tkm 1 487 3 211 3 4.85 3 407 3 711 4 130 
I vH 100 215,9 234,4 229,1 249,6 277.7 I 

Insgesamt Mill.tkm 20 103 16 752 22 452 23 040 25 054 28 522 I 
vH 100 83,3 111,7 114,6 124,6 141 ,9 ' 

davon: 2) auf deutschen Schiffen Mill.tkm 11 682 10 079 13 770 14 434 15 m 17 752 
auf ausländischen Schiffen Mill.tkm 8 421 6 673 8 682 8 607 9 340 10 760 

Mittlere Transportweite 

im Verkehr mit Häfen des Bundesgebietes km 191,0 202,9 211 ,3 201t' 7 206,3 206,9 
1m Durchgangsverkehr km 532,0 626,1 630,9 621,6 625,6 618,1; 
im Gesamtverkehr km 200,5 233,1 235,6  227,3 229,0 229,0 

" .. .. 1) E1nschl. des Seeverkehrs der B1nnenhafen, Jedoch ohne den Verkehr zw1schen franzos1schen Ooe:·rho,nhafen und d1eser 
Häfen mit Basel.· 2) Einschl. der in der sowjetischen Besatzungszone beheimateten Schif.'e •• 3) Ohne dio jenseits der 
Seegrenzen geleisteten Tonnenkilometer. · 
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Die Tragfähigkeit der zur Güterbeförderung eingesetzten 
vollkommen oder teilweise beladenen Schiffe erhöhte sich 
im Berichtsjahr auf 178,5 MilL t (1954: 159,4 Mill. t) 
oder um 12 vH. Bei einer um 13,9 vH auf 124,6 Mill. t an-
gestiegenen Gütermenge ergibt das eine nur geringfügig 
auf 69,8 vH verbesserte durchschnittliche Ausnutzung des 
Gesamtfrachtraums der beladen eingesetzten Schiffe, Die 
ungünstigen' Wasserverhältnisse im November und Dezember 
des Jahres, die den Ausnutzungsgrad der Schiffe in diesen 
beiden Monaten unter 60 vH herabdrückten, haben dabei das 
Jahresergebnis ungünstig beeinflußt, 

2. Der Güterverkehr nach Monaten 

Im Berichtsjahr u~den arbeitstäglich in allen Monaten 
-ausgenommen die Monate März und November -mehr Güter 
befördert als in den jeweiligen Zeitabschnitten ~es 
Vorjahres. Die außergewöhnliche Steigerung im Monat Februar 
(von 88,7 tsd, t im Vorjahr auf 350,3 tsd. t im Jahre 1955) 
war dabei dadurch bedingt, daß der Verkehr im Februar 1954 
im Gegensatz zum Berichtsjahr wochenlang durch starken 
Frosteinbruch unterbrochen war. Danach wurden die arbeits-
täglichen Leistungen des Vorjahres in den Sommermonaten 
Juli und August mit + 16,2 bzw. + 14,4 vH am stärksten 
übertroffen. Von April bis Juni und im September lagen sie 
dagegen nur zwischen 10 und 13,5 vH über den Erg.ebnis sen des 
entsprechenden Vorjahresmonats, während die üngünstigen 
Wasserverhaltnisse im letzten Quartal des Jahres zu nur 
unerheblich erhöhten (+ 1 vH) arbeitstäglichen Verkehrs-
leistungen gegenüber 1954 führten. 

Güterverkehr auf den BinnenwasserstraBen des Bundesgebietes nach Monaten 
(arbeitstäglich 

Beförderte. Güter Tonnenkilometer 
Monat 1955 I 1954 1955 I 1954 

. 1 000 t Mill. tkm 

Januar 267,2 23Ö,7 61,0 48,1 
Februar 350,3 88,7 83,7 17 ,l 
März 334,3 341,3 77,3 76,4 
April 429,6 389,2 97,1 87,3 
Mai 456,5 412,3 104,9 97,1 
Juni 474,2  418,2 109,8 98,1 
Juli 467,3 401,9 107 '7 95,0 
August 461,2 403,1 106,6 93,5 
September 467,8  419,4 111,4 . 97,7 • 
Oktober 450,5 422,5 1D4,2 98,1 
November 397,0 417,5 86,1 93,3 
·oezember 365,3 360,1 76,4 80,2 
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3, Güterverkehr nach Verkehrsbeziehungen und Gütergruppen 

An der Verkehrsbelebung, die vor allem durch das weitere 
Ansteigen der deutschen Produktion und den dadurch be-
dingten erhöhten Bedarf an Rohstoffen wie Kohle, Erzen 
und Mineralöl ausgelöst, sowie durch im allgemeinen gute 
Wasserverhältnisse begünstigt wurde, waren im Berichtsjahr 
~e en be  1954 in erster Linie der Empfang aus dem Ausland 
(+ 58 vH, 1954: + 2 vH), der internationale Durchgangs-
verkehr ( + 13 vH) und der Verkehr der Binnenhäfen des· Bun--
desgebietes untereinander (+ 8 vH) beteiligt. Der Versand 
nach dem Ausland (im Vorjahr + 13 vH) blieb dagegen be-
achtlich hinter dem Vorjahresergebnis zurück (  - 9 vH). 
Der Anteil der einzelnen Verkehrsbeziehungen am gesamten 
Verkehrsaufkommen verschob sich daher beträchtlich zu 
Gunsten des Auslandempfangs, auf den im Berichtsjahr 
24,5 vH (im Vorjahr 17,8 vH) entfielen. Dagegen blieben 
der Anteil des internationalen u an s e eb~s mit .. 
5,4 vH und der Anteil des Verkehrs mit deutschen Häfen 
außerhalb des Bundesgebietes mit rund 2, 5 vH fast unver-
ändert, während der reine Binnenverkehr und de~ Versand 
nach dem Ausland entsprechende Einbußen erlitten (von 
55 auf 52 vH bzw. von 20 auf 16 vH. 

• 
Die außerordentlich starke Belebung des Empfangs aus 
ausländischen Häfen resultiert in der Hauptsache aus 
geradezu sprunghaft angestiegenen Erz-und Kohlean-
künften, Gegenüber 1954 stiegen die Erzeingänge von 
7,7 Mill. tauf 11,2 Mill. t, die Kohleeingänge von 
0,7 Mill, tauf 4,8 Mill. t an. Daneben erhöhten sich 
vor allem noch die Mineralölempfänge (+ 1,1 Mill. t 
auf 4, 0 Mill. t), die bereits im Gegensatz zu Erzen 
und Kohle im Vorjahr einen ähnlichen Verkehrszuwachs 
aufgewiesen hatten, 

Der Rückgang des Auslandversandes ist fast ausschließ- • 
lieh eine Folge der verminderten Kohl.eausfuhr (7, 8 Mill. t 
im Berichtsjahr gegenüber 10,6 Mill. tim Vorjahr). 

An dem erhöhten Verkehr der Häfen des B1mdesgebietes un--· 
tereinander waron im Berichtsjahr mit Ausnahirre von Getrej_-
'de alle Gütergruppen beteiligt. Mengenmäßigam bedeutend-
sten war dabei wie im Vorjahr der Anstieg der Sand-(+ 1,5 
Mill. t) und Mineralölverladungen (+ 450 000 t), während 
relativ der Ve:rkehr von Zucker, Holz und Düngemitteln 
überdurchschnittlich zugenommen hat. 

An der Zunahme des internationalen Durchgangsverker1rs 
schließlich waren .im Berichtsjahr neben den Massen-
gütern Getreide, Mineralöl und Düngemittel auch Holz 
und die in der Gruppe "Übrige Güter" zusammengefaßtrm 
Waren beteiligt. (Vgl. auch Übeersieht 1). 
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Güterverkehr auf den Binnenwasserstraßen des Bundesgebietes nach Verkehrsbeziehungen und Gütergruppen 
in 1 000 Tannen 

Beförderte ~te  

im Verkehr dar liäfen des 
Bundesoebietes im 

Gütergruppe Jahr insgesamt 
1
) unter-

mit deutschen mit Durch-

einander 
Häfen außerhalb ausländische11 gangs-
des Bundesoebietes Häfen verkehr 

v2l. E3) V E V E 

Mehl und Getreide 1936 3 993 1 320 248 608 •f09 1 113 494 
1954 5 236 2 858 252 61 120 1 362 582 
1955 5 139 2 416 251 63 469 1 284 656 

Zucker 1936 651 190 8 153 1 261 34 
1954 241 37 0 3B 0 43 123 
1955 445 229 30 20 15 39 112 

Erze 1936 16 514 5 266 181 83 1? 10 912 54 
1954 13 410 5 381 21 6 247 7 123 27 
1955 17 345 5 612 9  7 448 11. 229 40 

Kohlen 1936 37 857 15.493 819 506 18 915 1 249 865 
1954 33 305 19 354 926 73 10 ~  689 ' .... 1 673 
1955 35 537 19 642 1 363 152 7 823 4 846 1 688 

Mineralöle . 1936 2 932 . 558 . 562 9 214 1 245 344 
1954 7 460 3 216 . ·-·- 57 5 26o 2 ßlt5 1 013 
1955 9 1C4 3 665 . 97 4 243 'J 957 . . 1 138 

Steine 1936 4 193 2171 74 3118 91'i . 46 3 
1954 4 284 3 326 18 17 815 84 24 
1955 4 320 3 454 . 41 19 645 111 44 

Sand 1936 10 B13 9 429 11 1J8 1 222. 1f5 11 
1954 19 328 15 339 33 2 3 707 '186 . 61 
1955 20m 16 877 . 54 " 3 603 167 73 

.Kalk und Zement 1936 1 354 849 23 24 431 0 27 
1954 2 068 1 249 ·n 48 545 106 43 
1955 2 562 1 541 . 31 150 . _611 156 73 

Salz 1936 1 092 - 702 
.. 

2 79 299 0 10 
1954 1 672 1 194 - 0 471 1 6 
1955 1 744 1 269 - b 462 3 4 

Oüngemi tte 1 1936 2 488 626 93 379 808 172 410 
1954 3 219 493 36 429 1 293 161 807 

. 

1955 3 516. 696 5 438 1 c3" 156 887 
Holz 1936 2 378 1 129 295 53 58 803 25 

1954 1 640 305 2 1 86 1173 73 
1955 2 460 499 3  4 63 1 G04 288 

Roheisen uRd •stahl 1936 963> 591 35 ' 2 . 245 88 9 
1954 1 202. 330 42 19 407 J51 46 
1955 1 542 428 25 12 375 636 65 

Alteisen 1936 129 395 47 4 1 258 22 
1954 1 539 714 0 85 102 .559 15 
1955 2 100 933 1 21 . 85 1 057 3 

Übrige Güter 1936 14 112 4 035 1 811 954 3 608 3 276 487 
1954 14 782 5 844 . 386 5': 2 98/ 4"133 1 380 
1955 17 994 7 159 388 67 3423 5 349 1 608 

-
Zusammen 1936 100 253 43 354 4 201 3 381 26 916 19 565 2 795 

1954 109 385 59 102 1 857 835 21 EC4 19 421 5 932 
1955 124 585 64 419 I 2 305 967 19 598 30 594 6 679 

1) Darunter im Verkehr mit dem Saargebiet: 1936 = 22 650 t Versand und 11 622 t Empfong; 1954 • 32 360 t Empfang 
und 2 811 t Versand; 1955 • 23 346 t Empfang.-2) V • Versand •• 3) E •· Empfang, 

c 1 • 
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4; Güterverkehr nach Flaggen 

Wie schon in den letzten Jahren hat sich auch im Jahre 1954 
das Flaggenbild im Güterverkehr auf den Binnenwasserstraßen 
-insgesamt gesehen-kaum nennenswert verändert. 80,7 Mill.t 
oder 64-,7 vH der gesamten Gütermenge wur.den im Berichtsjahr 
auf deutschen Schiffen befördert. Danach rangieren, wie 
schon in den Vorjahren, die niederländistihen Schiffe mit 
einem Anteil von 21,8 vH an zweiter Stelle. Es folgen die 
Flaggen Belgiens, Frankreichs und der Schweiz mit zusammen 
fast ~em gleichen Anteil (11,2 vH) wie im Jahr 1954-. (Vgl. 
auch Ubersicht 2). 

Flaggenanteile im Güterverkehr auf den BinnenwasserstraBen des Bundesgebietes 

Flagge 
Beförderte Tonnenkilo· 
Giiter meter 

(Heimatstaat der Schiffe) 
1955 1954 1955 I 1954 

H 

Deutsch land. 64,7 ~  62,3 62,7 
Belgien 4, 7 4,B 3,9 3,5 
Frankreich 4,1 4' 1 6,8 6,0 
Niederlande 21,8 22,1 19,8 20,2 
österrei eh 1,2 1 ,3 0,9 0,9 
Schweiz 2,4 . 2,4 5,6 5,8 
Tschechoslowakei 0,5 0,5 0,3 0,4 
Übrige 0,6 0,5 . 0,4 0,5 

Insgesamt 100 100 100 100 

5. Güterverkehr in den Wasserstraßengebi·eten und Häfen 

Im Jahre 1955 wurden in den Binnenhäfen des Bundesgebietes 
insgesamt 181,1 Mill.t Güter umgeschlagen; das waren · 
18,7 Mill. t oder 11 , 5 vH mehr als 1954-. Dabei resultiert 
im Berichtszeitraum-imGegensatz zum Vorjahr-die Ver-
kehrsbelebung überwiegend aus erhöhten Ausladungen (von 
79,4-Mill. tauf 95,4-Mill. t = + 20 vH). Die Einladungen, 
die 1954-um rund 16 vH zugenommen hatten, stiegen 1955 nur 
um rund 3 vH an (von 83,0 Mill. t a:uf 85,7 Mill. t). 

Mit Ausnahme des westdeutschen Kanalgebietes, dessen Güter-
umschlag sich nur geringfügig(+ 1,7 vH) erhöhte, lagen 
die Umschlagleistungen in allen übrigen Wasserstraßenge-
bieten 11 und mehr vH über den Ergebnissen des Vorjahres. 
Der geringe Verkehrsanstieg in den Häfen des westdeutschen 
Kanalgebietes ist dabei auf die gegenüber dem Vorjahr ver-
minderten Einladungen (Kohle) zurückzuführen, ( Vgl. auch 
Übersichten 3 \L'l.d !t) • 

-8-
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Güterumschlag in den Binnenhäfen des Bundesgebietes nach Wasserstraßengebieten im Jahre 1955 

Güterums eh lag 
__ ~on 

Einladunoen Ausladunoen 
Verände- Verände- Verände-

flasserstraßengebf et rung rung rung 
1 000 t gegenüber 1 000 t gegenüber 1 000 t gegenüber 

1954 1954 1954 
in vH in vH , in vH 

Eibegebiet 10 346 t 19' 1 5 284 t 18,1 5 062 ' 20,1 
dar.: Harnburg 6 194 + 20,1 3 028 t 21,9 3 166 + 18,5 
Wesargebiet 10 761 t 18,3 4 856 t 23,0 5 905 t 11,, 7 
dar.: Unterwesergebiet 7 392 t 18,9 3 044 t 21 '1 4 347 t 17,5 
Mittellandkanalgebiet 8 001 t 17' 1 2 983 + 5 '1 5 018 + 25,5 
Westdeutsches Kanalgebiet 37 389 + 1 '7 22 308 -5,8 15 081 t 15,3 
dar t: Emden 

1
) 4077 -4,4 2 620 -2,4 1 457 -7,7 

Ruhrgebiet 29 972 t 1,9 18 230 -7,2 ' 11 743 t 20,2 
Rheingebiet 111 64 7 t 13,3 48 347 + lt,2 . 63 300 + 21,5 
davon: Niederrhein 60 798 t 10,8 30 &10 -1 '7 30 189 t 27,2 

Mi Helrhein 15 877 t 17' 2 8 451 ,. 21,3 7 426 + 12,9 
Main 10 822 + 14,8 1 671 t 8,3 8 151 t 17 '1 
Oberrhein 18 059 + 13,4 5 250 t 13,8 12 809 + 13,3 
Neokar "6 091 + 28,5 1 366 t 11,4 4m t 34,4 

Gonaugebiet 2 976 + 16,L 1 943 + 17:5 1 034 t 13,9 

Insgesamt 181 121 t 11 '5 85 721 t 3,3 95 401 t 20,1 

1 l Rhein-Herne-Kana I ( einsch I. Ruhrkana I und Abstiegkann I nach Dortmund); Wesei-Galte in-und Gatte ln-
Hamm-Kana I. · · · 

Unter den e~ ~t wieder-um Du:Lsburg, dessen Güterumschlag sich 
von 2211 auf 25,4 Mill. t erhöhte, absolut am stärksten zugenom-
men. Danach lagen in den Häfen Harnburg und Bremen (je + 1 Mill. t), 
Ludwigshafen ( + 0, 9 Mill. t), Heil brorui ( + ü, 9 Mill. t), Gelsen-
kirchen ( + 0, 8 Mill. t) Frankftrrt, ain Wiesbaden usta sbu ~  
Regensbl;'-rg ,_ a ~s u e ~ AJ;ldernach und ~ e ensted t ed~i i e~ (je 
+ 0,4 bls 0,6 Mlll. t; dle Umscblaglelstungen erhebllch hoher als 
1954. Rückläufig war dagegen-eine Folge des verminderten Kohle-
versandes nach dem Ausland -der Güterverkehr vor allem in Wanns-
Eiekel (-0,6 Mill. t) in Castrop-Rauxel (-0,3 Mill. t), in Herne 
und Bottrap (je - 1 50 000 t) und in Emden (-200 000 t). (Vgl. 
auch Übersicht 5) • 

Güterumschlag in wichtigen Binnenhäfen des Bundesgebietes (Ein-und Ausladungen) 
in1000t 

H a f-e n 1936 1954  1955 H a  f  e  n . 1935 1S54 1955 - -
Guisburg 27 720 22 119 25 424 An dernach 181 1 430 2 G39 
Gelsenkirchen 5 262 5 706 6 465 Essen . 2 049 1 990 1 968 
Harnburg 9 021 5 157 6 194 Bleckenstedt-Beddingen - 1 473 1 916 
Mannhai m 5 138 5 552 5 881 Leverkusen-Monheim 771 1 429 1 6G4 
Bramische Häfen 3 083 4432 5 394 Würzburg 110 1 491 1 578 
Ludwigshafen 4 624 4 497 I 5 386 · Neuwied 796 1 317 1 553 
Gortmund 4 453 5 065 5 097 Hame 780 1 252 1 416 

Heilbronn 905 3 955 14 870 Mülheim/Ruhr 
I 

719 1 090 1 385 
Wesseling 2 609 4 323 " 't44 \·lese I 2'' 1 068 1 322 

I 
J, 

Frankfurt/Main 2 358 3 805 I 4 311 Rheinberg-Ossenberg 469 1 308 _1 319 
Emden 6 284 14 262 ' 077 I 

Reck I i ~ auset~  21 1 148 1 314 
\Ia lsum 2 182 1 3 392 3 477 Neuß 1 10ii 964 1 229 
Mainz-Wiesbaden.Gustavsburg 2 178 2 866 3 344 Castrop-Rauxel 937 1 437 1 098 
lianne-E i cke I 2 646 3 713 3 082 Krefe ld.-Uerdi ngen 724 871 1 G92 

Köln 3 267 2 642 2 784 Misburg 
' 
522 1 015 1 G64 

Düsseldorf 2 389 2 375 2 751 Brake 98 954 1 006 
Regensburg 706 2 176 2 654 Harnrn-Bossendorf 564 923 999 
Bottrop 2 230 2 667 2 503 Harne 1 692 1 148 999 
Rheinhausen 2 822 2 130 2 447 Hannover 657 1 015 991 
Homberg -1 924 1 980 2 200 Aschaffenburg 811 129 818 
Karlsruhe 2 592 1 768 2 182 Kehl 1 778 814 815 

-9 -



6. Güterverkehr in den Grenzstellen und Schleusen-

Die Entwicklung des Güterverkehrs auf den Binnenwasserstraßen des 
Bundesgebietes und seine strukturellen Veränderungen, auf die schon 
im einleitenden Gesamtüberblick hingewiesen worden ist, kommen-
soweit sie den grenzüberschreitenden Verkehr betreffen-auch in 
den Zahlen ~be  den Durchgangsverkehr an· den Auslandsgrenzstellen 
und an den Ubergangsstellen zur sowjetischen Besatzungszone zum 
Ausdruck. So spiegelt sich der Rückgang des Güterversandes nach 
ausländischen Häfen und die starke Zunahme des Empfangs aus dem 
Ausland in den Angaben über den Güterverkehr an der deutsch-nie-
derländischen Grenze bei Emmerich deutlich wider. Dort stieg -
ohne den internationalen Durchgangsverkehr-verglichen mit -dem 
Vorjahr, der Gütereingang um 61 vH auf 28,6 Mill. t an (1954: 
+ 3 vH), · wi;ihrend der Güterausgang be.i Emmerich, der im Vorjahr 
um 17 vH zugenommen hatte, sich im Berichtsjahr um knapp 15 vH 
auf 14,8 Mill. t verminderte. 

Von den zusätzlichen Grenzeingängen in Höhe von 10,8 Mill. t 
entfielen auf Kohle 4, 4 Mill. t, auf Erze 3, 5 Mill. t und auf 
Mineralöl 1,2 Mill. t. Die verminderten Ausgänge in Höhe von • 
2,5 Mill. t betrafen fast nur den Kohleversand ins Ausland. 

Güte.rverkehr an der Grenzstelle Emmerich nach Flaggen· 
(einschl. Durchgangsverkehr) 

in 1 000 t 

Flagge(n) 
Eingang Ausgang 

1955 1954 1955 1954 

Deutschland 10 381 5609 3 268 3 348 
Belgien 2 591 1 736 2 770 3 169 
Frankreich 2 085 1 536 1 640 1 871 
Niederlande 15 393 10 804 9 906 11 059 
Schweiz 1 636 1 368 I 430 411 
Sonstige 32 34 20 16 

Insgesamt 32 117 21 088 18 034 19 874 

Die starke Verkehrsbelebung ·im Grenzeingang ( einschli.eßlich in-
ternationaler Durchgangsverkehr) kam allen wichtigen Flaggen zu-
gute. Die deutschen Schiffe, die von dem im Jahre 1953 stark 
rückläufig gewesenen Grenzeingang fast allein betroffen gewesen 
waren, konnten im Berichtsjahr in dieser Verkehrsbeziehung rela-
tiv die größte Verkehrszunahme verzeichnen. Absolut gesehen da-
gegen steigerten die niederländischen Schiffe (+ 4,6 Mill. t) 
ihre Transportmenge fast in demselben Umfang wie die deutschen 
Schiffe (+ 4,8 MilL t). Daneben waren noch die belgischen, · 
französischen und schweizerischen Schiffe mit einem Zuwachs 
von zusammen 1,7 Mill. t an den vermehrten Grenzeingängen re-
lativ gleichmäßig beteiligt. 

Der rückläufige en a~s an  schließlich wirkte sich -ausge-
nommen die schweizerischen Schiffe -für alle Flaggen verkehrs-
mindernd aus, wobei die niederländischen, belgischen und fran-
zösischen Schiffe etwas mehr betroffen waren als die deutschen. 
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Eingang 
Ausgang 

esa~t e J eb  

GütarYarkahr an den Auslandsgrenzstellen und den 
Übergangsstellen zur sowjetischen Besatzungszone 

in 1 000 t 

Richtung 1936 1954 

Granzstalfe Emmerich (Niedarrhein) 

20 662 21 088 
25 291 19 874 

45 953 40 962 
darunter auf deutschen Schiffen 112 080 8 957 

Grenzstelle Neuburgwafer (Obarrhein) 

Eingang 1 668 ' I 4 283 
Ausgang 3 844 6586 

Gesamtverkehr 5 512 10 870 
darunter auf deutschen Schiffen 1 4D3 2 752 

Grenzsie lla Passau (Donau) 

Eingang 338 802 
Ausgang 429 1 548 

Gesamtverkehr 767 2 350 
· darunter auf deutschen Schiffen 283 547 

Zonenübergangsstelle Schnackenburg (Elbe) 

Eingang - 1 060 
Ausgang - 1 238 

Gesamtverkehr - 2 298 
darunter auf deutschen Schiffen -. 1 717 

Zonenübergangssie lle R ühen (Mi ttellandkana 1) 

Eingang I - 524 
Ausgang - 1 313 

Gesamherkehr - 1 838 
darunter auf deutschen Schiffen - 1 838 

1955 

32 117 
18 034 

50 151 
13 649 

5 244 
7 054 

12 299 
3 358 

940 
1 846 

2 786 
680 

1 304 
1 542 

2 846 
2 196 

772 
1 828 

2 600 
2 600 

An den übrigen wichtigen Grenzstellen des Bundesgebietes hat sich 
der Güterverkehr im Eingang wie im Ausgang ausgeweitet; so bei 
Neuburgweier/Oberrhein um 13 vH auf 12,3 Mill. t und an der Donau-
grenzstelle Passau um knapp 19 vH auf 2,8 Mill. t. 

An den Zonenübergangsstellen Schnackenburg/Eibe und Rühen/Mittel-
landkanal betrug der Verkehrszuwachs 24 vH bzw. 41,5 vH, wobei an 
beiden Grenzstellen der Zuwachs am meisten dem sich durch die 
sowjetische Besatzungszone vollziehenden Verkehr zwischen Häfen 
des Bundesgebietes zugute kam. In Schnackenburg erhöhte sich da-. 
neben der Verkehr mit West-Berlin um 75 000 t, der mit der sowje-
tischen Besatzungszone um rund 86 000-t und der über Harnburg ge-
hende Transitverkehr der Tschechoslowakei um rund 73 000 t. In 
Rühen war der Zuwachs im Verkehr mit der. sowjetischen Besatzungs-
zone (+ 276 000 t) im Jahre 1955 doppelt so groß wie der im Ver-
kehr mit West-Berlin (+ 138 000 t). (Vgl. auch Übersicht 6). 
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Verkehr an den wichtigen Schleusen 
in1000t ,. 

. 

Schleuse Verkehrsrichtung 

Anderten (Mittellandkanal) nach Osten 
nach Westen • 

Minden1) (Mittellandkanal) von der Weser 
zur Weser 

Bremen (Weserschleuse) zu Berg 
zu Ta 1 

Oldenburg (Küstenkanal) von der Weser 
zur Weser 

Herbrum (Oortmund-Ems-Kanal) zu Berg 
zu Ta 1 

Münster (Oortmund-Ems-Kanal) aus Richtung Emden ) 
vom MLK 2) ) 
nach Richtung Emden) 
zum MLK 2) ) 

Datteln nach Osten 
nach Westen 

Friedrichsfeld (Wesel-Oatteln-Kanal) ·vom Rhein 
·zum Rhein 

Schleuse VII (Rhein-Harne-Kanal) nach Osten 
nach Westen 

Schleuse I (Rhein-Harne-Kanal) vom Rhein 
und Ruhrschleuse zum Rhein 

.. 
-

Kostheim (Main) vom Rhein 
zum Rhein . 

Feudenheim (Neckar) vom Rhein 
zum Rhein 

-

1936 19511 1955 1 

1 178 3 274 4 ~  

1 198 1 561 1 602 

386 328 578 
803 1 045 1 209 

375 566 1 063 
2 241 1 372 1 939 

86 1 317 1 623 
515 1 851 1 785 

3 210 2 925 2 839 
3 886 2 054 1 891 
- 4 305 4 418 
4 407 

2 179 2 014 

6 649 
3 811 3712 
4 604 5 513 

1 541 5 553 6127 
452 2 836 2 836 

920 5 258 ' '6 020 
986 4 121 4 175 

5 075 4 500 5 2i9 
2 390 3 873 3293 

4 495 3 191 ' 4 626 
9 604 11 457 9 517 

3 463 6 170 7 ?75 . 
865 1 51!8 1 &:< 
761a) 3 593 4 605 
525a) 1 011 1. 107 

-
1) Die Zah Jen enthalten auch die Angaban iiber. den Gliterverkahr .an den Sch leusnn ~es SOdobsti egos ,. 
2) MLK • Mitte llandkano L .. a) Zun Iei 1 geschätzte Zah Jen. 

In den Angaben üb Gr den Durchgangsverkehr an de.n i t ~ en 

Schleusen zeichnet s:i eh das Verke hrsgGschehen auf deYl Biml.ert-
wasserstraßen des Bundesgebietes, wiG es schon die Zahlen 
über den Güterverkehr an C'.GYJ. Grenzstellen und in den Häfe;1 
erkennen ließen, noch eü1mal in seiner generellen nt i 1~

lung ab. So weisen anallGn Schleusen-in der Hauptsacre 
infolge der bedeutend erhöhten Erz-und Kohleeingänge und 
der verminderten Kohlelieferungen nach dem Ausland -c'ie vom 
RhGin und von den Häfen Bremen ux1d Emden kommenden bzw 0 nach 
Osten gehenden Durcpgänge einen oft sogar erheblichen Anstj.eg, 
die nach Westen bzw. zum Rhein führenden DurchschlGusungen 
dagegen einen nur geringen Zuwachs, ie ~  sogar eir:en 
starken Verkehrsrückgang auf. (Vg'}-. auch Ubersic1rt 7)" 
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• • b'J si ~t 1: J~ a  Dd ~  n11en asse 'st ~ b~ Ces Bundcsgeblatas :occh ta u ~ en und VarkehrsCeziehungan im Jahro? 1955 

------ 1 000 ! - --- ·-I Im Verkehr o,it Binnenf.äfen des Bundesqebietes beförderte Güter 
I i) 

V e r  s  a n d 2) I . ' I l 
S&everkehr der Binnenhäfen I j d  t außerdem Empfang ' 

arun er .  t 
nach j 1n er-Gütergruppe I i aus der I aus i nach der Empfano 3) 1 

_ Versand ~ auf t· 
1 
I I .  . na 1ona er dem nach scwj. dem , 

1 1ns esam Sch1ffen aus dem aus sowj. 
aus dem nach-dem darunter J darunter g  f  d u an s ~ Bundes- ,West- Bes.-Zone Saar- insgesamt West- Ses .-Zone .Saar- . . _ 1~e  Ausland - Ausland ufsgesanit aus dem 1nsgesamtJ nach demJ I Fla en verkehr gebiet Berlin· und Ost- ge- Berlin und Ost- ge-

I Aus land Aus land 1 gg i Berlin biet Berlin biet 
. 

. I 

I 
Getreide 2 067,5 26,8 5, 7 - 1 212, 3 373,0 16D,7 70,3 - . 380,5 68,4 5,2 2,6 1,6 4 055,3 1 113,2 623,4 Mehl 281,0 25,1 5,5 - 6,f 317,6 20,0 0,2 - 78,8 2,8 • 0,0 8,4 7-1 427,8 69,6 32,2 -• Zucker 228,7 0,5 19,1 - 38,9 287,1 - _30,4 - 14,9 0,3 - - - 332,7 51,1 112,3 Ei senerze 4 090,5 - 0,6 - 6 727,4 12 818,7 - - - 361,4 16,3 7,0 0,1 -13 196,5 6 151,9 12,2 Andere Erze 1 502,4 5,6 1,0 - 2 492,7 -4 001,7 0,2_ 9,0 - 86,2 8,0 2,4 2,7 - 4 107,9 2 017,1 28,3 Steinkohle 16 731,1 6,4 131,5 23,3 4 819,4 21 711,6 1 101,6 2G0,3 - 1 403,7 7,2 0, 7 257,6 8,3 30 742,1 8 645,5 1 685;0 Braunkohle 2 644,Q 1,1 ' 13,3 26,1 2 684,4 0,9, 

/ 

410,5 11;3 3 107,1 432,3 2;a - - - - - -Mineralöle 3 608,8 4,4 - - 3 956 ,I 1 569,1 96,0 1,1 - 241,6 38,6 0,4 19,2 0, 7 966,2 2 373,8 1 138,1 Steine 3 422,9 2,9 16,4 - 109,0 -3 551,2, 47,4 - - 641,3 1,6 1,5 -34,7 3,5 4 276,11 1 472,2 ~  
Sand 16 746,8 1 '7 2,3 - 167,0 16 917,8 52,9 o;1 - 3 602,4 - - 130,5 0,3 20 704,3 3 953,0 73,1 Kalk und Zement 1 539,2 - 149,7 . 155,9 1 844,8 31,4 . - 609,5 0,1 o, 1 ~ 1,5 2 4W;2 802,1 73,1 Salz 1 268,3 . 5,8 - 3,3 1 277,4 . . - 455,0 - . 8,0 7,5 1 740,4 410,6 3,8 Düngemitte 1 680,1 6,1 431,9 - 156;3 1 274,3 -0, 7 4,2 - 1 330,5 0,2 o;2 19,1 3;2 2 629;0 1 008,6 887,3 Holz 496,0 3,9 . . 1 434;3 1 934,3! 0,1 3,0 - 60,3 171,4 169,4 3,0 2,4 2 172,0 1 103,7 287' 7 Roheisen, -stahl 409,4 7,5 4,3 0,1 632,4 1 053,8 11,8 13,6 - 370,0 18,7 3,4 8, 7 5,0 1 476,7 803,5 65,0 Alteisen 758,1 21,3 - - 1 045,0 1 824,4 0,5 . - 84,8 185,6 11,7 1,3 o, 7 2 096,6 777,0 3,1 Übrige Güter 6 989,4 31,0 . 35,6 - 5 249,6 12 305,7 156,8 -231,6 . 3 250,9 133,6 99,0 308,0 172,6 16 386,5 7 103,3 1 607,5 dar.: Ws lzwerks-
erzeugnisse 4) 690,3 1,4 -. - 887,1 1 578,8 59,7 0,5 - 1 239,8 2,6 1,9 119,2 48,2 3 000,4 1 725,6 668,6 

Insgesamt . 

Jahr 1955 63 464,3 . 144,2 822,9 23,3 30 292,8 94 74 7-,6 1 680,9 624,3 - 19 382,3 653,08) 301,0 818,5 215,4 . 117 906,5 38 288,3 6 678,9 
Jahr 1954 58 812,3 169,5 6.64,4 .· 32 4 . 19 177,6 78 856,3 1 425,5 c431 ,3 2,8 21 427,9 584 1 b) 242,9 725,6 176,2 103 453;3 33 976,6 5 931,6 • ' Jahr 1953 54 380,2 120,0 487,4 24,5 . 18 810,1 73 822,1 1 439,7 283,3 - 18 951,2 627,1 237,5 775,2 134,6 95 899,2 31 052,6 5 481,4 I 
! Jahr 1952 51 041,8 88,3 405,6 5,0 19 125,3 70 666,0 1 324,5 187,0 . 16 401,5 548,4 196,0 619,2 113,2 89 746,6 28 498,9 5 523,4 

1) Ohne den Empfang aus Häfen jenseits der Seegrenzen.-2) Ohne den Versond nach Häfen jenseits der Seegrenzen.-3) Darunter aus den Ostgebieten des Deutschen Reiches (Stand 31. Dezem-
ber 1937), z.Zt. unter fremder Verwaltung: a) 200 t, b) 501 t.-4) Gütergattungen Nr. 193 bis 198 und 200. 



Heimatstaat 
der 
Schiffe 

Deutsch land 
4
) 

Belgien 
Frankrei eh 
Niederlande 
Schweiz 
Österreich 
Tschechoslowakei 
Übrige 

Insgesamt 

Deutsch land 
Belgien 
Frankrei eh 
Niederlande 
Schweiz 
Übrige 

I nsgesaml · 

. 

Übersieh! 2: Tonne.nkilometrische Leistungen in den. Jahren 1955 und 1954 

1955 1954 

I 
.. ·· .. 

Beförderte Geleistete Mittlere Beförderte Geleistete 
Güter 1) !km 2) Transportweite Güter 1) tkm 2) 

1 000 l Mill. km .. 1 000 t Mi 11. 

a) Auf WasserstraBen (!es Bundesgebietes 
3
) 

80 655,0 17 761,6 ' 120,2 i 70 318,7 I 15 713,5 
5 809,5 1 106,7 190,5 5 234,0 

I 
881,9 

5 061,3 1 956,9 386,6 4 480,4 1 551,3 
27 230,5 5 636,9 207,0 24 180,9 5 055,9 
2 961,5 1 589' 7 536,8 2 669,7• 1 452,4 
1 477,2 249,5 168,9 1 372,8 224,7 
650,3 95,0 146,1 5B9, 7 B6, 1 
740,1 125,4 169,5 . 

' 
538,8 .. B7,9 .. 

124 5B5,4 28 521,7 229,0 109 3B4,9 25 053,8 

b) Im internationalen Durchgangsverkehr 

1 036,8 612,7 I 590,0 B42,0 I 505,5 I ' 391,0 247,4 632,7 317,0 
I 

202,3 
1'796,3 . t 032,6 574,9 1 341,9 775,9 
2 082,1 1 316,9 632,5 2 164,3 .1 373,7 
1 365,3 916,0 67D,9 1 259,6 848,9 
7,5 . . 4,8 .. 642,1 ~ 4,6 

6 678,9 4 130,4 618,4 5 931,6 '3 711;0 

c) Auf lJasserslraßen außerhalb des Bundesgebietes nur von deutschen Schiffen 

Vorgang Einhei,l 1955 
; 

1954 . 

I 

· Beförderte Güter 
5
) t 17 228 231 I· 11 B17 37B 

Geleistete tkm Mi 11. 2' 656,6 1 B02,6 

Mittlere Transportweite · . km .. 154,2  152,5 . 

1) Einschl; des Seevet'kehrs der Binnenhäfen.· 2) Ohne die jenseits der See-
grenzen geleisteten tkm.• 3) Ei nsch 1. des i nternationn len Durchgangsverkehrs •• 
4) Darunter in der sowjetischen Besatzungszone registrierte Schiffe: B59 728 t 
und·115,7 .Mill. tkm im Jahre 1955; '5B8 798 t und· B3,0 Mill. tkm im Jahre 1954 •• 
5) Darunter im Verkehr mit den Rheinmür,dungshäfen: 13 64B 650 t im Jahre 1955 
· · und B 957 .553 t im Jahre 1954, 

. 14 • 
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Mittlere j 
Transportweit 

km 

' 223,5 
168,5 
346;3 
209,1 
544,0 
163,7 
146,0 

. 163,2 

229,0 •• 
600,4 
638,3 
578,2 
634,7 
673,9 
671,2 

' 
625,6 

• 



Übersicht 3: Güterumschlag (Ankunft und Abgang) in den Binnenhäfen des Bundesgebietes 

nach llasserstraßengebieten in den Jahren 1953 bfs 1955 

1953 1954 1955 

-i darunter ' Anteil 
' 

; 
·der 

I 
Veränderungen ' 

des 
erstr!Sengebiet Güterumschlag Einla-I !·lasser .. Gesamtumschlages I 

dungen 

I 
Koll le 

straßen- gegenüber 

I gebiete 1954 

\Jass 

• I, Elbe gebiet 
1) 

dar 
" 
Harnburg 

II, 1'/ese 

dar 

II I, 11\tt 

IV. :1est 

dar 

V. Rhei 

dav 

VI. Dona 

Güter 

rgebi et 

.. Unter110Sergebi et 
el landkanalgebiet 

deutsches Kanalgebiet 

.. üden 
Ruhrgebiet 2) 

ngebtat 

on: Niederrhein 

Mitt.elrhein 

Main 

Oberrhein 

Neckar 

ugebiet 

--
umschlag .insgesamt 

-
1 000 t 

I 

7174,21 8 665,9 

4 621,6 5 157 ,o 

7 697,5 9 095,4 

5' 089,2 . 6 215,4 

6 914,7 6 ~  

33 364,5 36 767,9 

3 965,0 4 262,3 

27 278,0 29 405,6 

88 316,'1 98 510,2 

48 063,9 54 878,1 

12 571,4 . 13 546,3 

9 252,8 9 424,0 

14 404,4 15 920,1 

4 023,7 4 741,6 

2 642,9 2.561,0 

146 ~  162 455,3 

vH 

I 

I ! ' I 
I I I 

10 345,8 I 51,1 I 19,1 I 5,7 + 19,1 

6 194,0 
I. 

48,9 ! 20,4 3,4 + 20,1 I 

10 761,0 45,1 22,3 5,S + 18,3 

7 391,7 41,2 25,4 4,1 • 18,9 

8 {)01,3 . 36,2 ' 48,1 4,4 +,17,1 

37 389,3 59,7 45,3 20,7 + 1,7 

4 077,0 64,3 29,1 2,3 -~  

29 9.72,5 60,8. 51,3 16,5 + 1,9 

111 647,3 43,3 23,8 61,6 + 13,3 

60 798,4 50,3 20,0 33,5 + 10,8 

'15 876,8 53,2 15,5 8,8 + 17,2 

10 821,7 24,7 34,7 6,0 + 14,8 

18 059,0 29,1 33,6 10,0 + 13,4 

6 091,3 ~ 34 9 . 
• 3,3 + 28,5 

2 976,4 ~  40,5 1,7 + 16,2 

~ 

181 121,2 47,3 29,3 100 + 11,5 

. 

1) 1953 ohne den Güterumschlag ln zwei Lösch-und Ladestellen, die erst ab 1954 vollständige Anschreibungen über den 
Schiffs-und Güterverkehr vornehmen,-2) Rhei n-Herne-Kana 1 (ei nschl. Ruhrkana 1 und Absti egkana 1 nach Dortmund), Wesel-
Datte1n-und Datteln-Hamm-Kanal, 
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Wasserstraßengebiet 

I. Elbegebiet 
dar.: Harnburg 

II, Wesergobiet 
dar.: Unterwesergebiet 

II I. Mittellandkanalgebiet 
IV. ~ estdeuts es Kanalgebiet 
dar.: Emden 

1
) 

Ruhrgebiet 
V. Rheingebiet 
davon: Niederrhein 

Mitte lrhain 
Main 
Oberrhein 
Neckar 

VI. Donaugebiet 
Insgesamt 
Anteil in vH 

I, Elbegebiet 
dar.: Harnburg 

II. Wesargebiet 
dar.: Unterwesergebiet 

I II. Mi tte.llandkana lgebiet 
IV. Hastdeutsches Kanalgebiet 
dar.: Emden 

1 Ruhrgebiet ) 
V. Rheingebiet 
davon: Niederrhein 

Mittelrhein 
Main 
Oberrhein 
Neckar 

VI. Donaugebiet 
Insgesamt . Anteil in vH 

Übersicht 4: Güterumschlag in den Binnenhäfen des Bundesgebietes nach Wasserstraßengebieten und wichtigsten Gütergruppen im Jahre 1955 
a) G e s  a  m t v e  r k e h r 

( Menqen in 1 OOC t) ' 
Alle 

etreide I Mehl I 

Zucker . 
Eisen- Andere Stein- Braun- Mineral' st· Kalk und Dünge. Roheisen 

Sand Salz Holz 
Güter erze Erze kohle kohle öle eJne Zement mi Hel Rohstahl 
1 2 -I 3 * 5 6 '7 8 g 10 11 12 13 14  15 16 

40,1: 65,81 
A n k ü ,n f  t  e _ 

481,2' 221, 2i 359,7 5,8 I i . 5 062, 1) 221, 7! 13, 2' 11,6 796,11 24, 'i 739,21 26,9! 555,41 74,2 
3 166,D! 43 4 I 33,3 42,3 - 1 '7 92,9 23,3 31,5 212,61 1 215,5 654,8 9 o· 547,2 32,2 5,0 ' ' 5 905,41 365,8 72,4 21,2 1,4 29,4 1 631 '4 46,0 451,4 380,3 1 837,8 225,1 1 '7 306,7 49,8 37,4 I 
4 347 ,4f 211,6 40,3 1 '1 1,3 9,4 1 1_60,2 9,6 .. 447,3 . 328,7 1 296,0 225,1 1,4 300,0 9,3 37,4 
5 018,2i 191 ,61' 15,8 54,9 0,7 14,2 3 685,0 3,6 41,3 52,1 33,_6 33,6 100,9 54,1 - 32,3 
15 081,1 290,4 :9;: 2' 1 3 653,4 475,0 2 196,9 6,4 926,7 571,4 3 874,5 22,2 9,3 25,5 857,4 89,3 
1 457,4 2 4 2,8 - 0,2 13,0 1 123,8 .. 30,1 40,C 192,5 - 6,0 13,0 0,4 -
11 71.2,6 192 '71 25,3 1,9 3 E53,0 462,0 825,6 --749,9 284,9 2 874,2 8,2 - 1,1 790,6 85,1 

' 
63 299,9 z 357,6 132,9 141 ;5 9 137,4 3 444,7 13 408,8 2 603,9 5 620,9 2 312.5 9 637,1 764,7 1 239,6 354,7 987,5 699,4 
30 188;5 1 211,2 45,1 80,6 9 126,1 2 821,1 1 890,2 59,8 3 335,3 3J0,3 3 933,3 42,9 1 000,5 325,1 601,4 282,1 
7 425,8 163,3 19,6 0,9 3,4 82,1 2 001,9 351,2 214,8 1 564,3 1 868,6 223,3 - 7,9 72,2 160,4 
8 150,7 . 15ß,9 37,2 12,1 0,6 149,9 3 039,8 647,8 545,0 125,1 1 549,3 i .. 196,0 102,5 0,2 125,3 124,1 
12 809,1 654,4 18,0 35,1 7,3 375,8 4 783,1 1 148,3 1 296,4 194,8 1 329,6 172,5 136,5 21,5 164,5 64,1 
4 725,8 169,8 13,0 12,8 o; 1 15,7 1 693.7 396,7 229 ;4 48,0 956,4 130,1 - - 24,0 68,7 
1 033 8 14 2 - 1 9 20 9 349 0 6 - 86 8 9 3 107 8 39 5 - -1 ~  207 0 
9_5 400,6 3 441,3 320,4 287,4 12 835,0 4 009,7 21 718,9 2 684,4 7 608,3 3 552,8 16 917,8 1 844,9 1 277,4 1 274,6 2 105,7 1 072,5 
100 ! 3,G 0,4 0,3 13,5 4,2 22,8 2,8 8,0 3,7 17,7. 2,0 1,3  1,3 2,2 1 '1 

I 5 283 7' 13,6' 58,4 ! 106,71 
, Abgänge 

50:,21 44,0i 506,4: 15,61 1 214,51 0,1 i 620,31 143,51 1 342,1 i 14,2' 43,2' 52,0 ' 

1 , a'":! 106, 71_ 
I 

430,2. 13,4 s1 ,9 1 15,2 _1 149,5 . -- I 613,3 1,11 25,4 O,Oj 7,1 35,6 14,9 

I 4 855,1 816,3 '87,0 118,6 148.1 79,4 726,6 -516,0 281,6 1 350,6 30,9 -i 53,9 241,1 2,4 
3 044,3 766,8 64,3 112,2 147.7 64,2 708,7 - 489,6 5,8 73,0 4,6 - 1,4 216,5 2,4 
2 983,1 170,3 6,1 30,8 359,8 27,0 143,0 18,7 51,5 322,0 54,0 464.4 61,1 788,2 8,3 128,1 
22 308,2, 506,4 1,8 66,9 1 671,2 140,8 14. 731,8 -2 065,7 520,1 685,1 507,0 - 66,9 85,6 107,4 
2 619,6 445,1 - 66,9 1 654,7 117,2 64,4 - . 1,0 1,0 1,7 o,o . 15,5 20,6 -
18 229,9 31,9 . 1 '7 .. .. 1 i. 7 21,9 14 499,3 -1 398,4 334,7. 666,6 352,7 . 34,4 0,5 107,4 
48·347,4 470,3 268,4 3,5 2 143,6 1 056,2 7 564,0 3 000,9 809,5 3 765,6 15 909,6 701,8 1 666,8 990,6 169,1 482,6 
30 609,9 202,0 114,0 3,1 1 876,8 569,8 7 223.7 3 000,3 707' 7 ' 545,3 10 984,8 86,1 934,3 445,5 18,5 . 471,2 
. 8 451,1 82,1 20,2 0,3 75,3 73,0 100,6 - 61,4 2 824,6 534,6 403,2 0,4 13,0 20,2 6,6 
2 670,9 145,7 1{). 2 0,2 . 2,0 107,1 62,4 - 10,6 215,5 1 12E,3 104,5 - 105,4 64,1 2,6 
. 5 249,9 32,5 121 '7 0,0 189,4 305,9 142,0 0,6 29,8 106,5 3 042,2 27,4 0,0 419,5 50,9 2,0 
1 365,5. 7,9 2,3 - - ~  - 0,0 73,7 221.,7 80,6 732,1 7,3 15,4 0,2 
1 942 6 254,0 147 2,2 250,1 . 22 0 1 2G6 Q - 1 3 94 76 6 - . 0 2  5 6  6 1 
85 720,6 2 723,7 391 '7 280,3 4 679.,4 1 341,1 25 586,0 3'019,7 4 064,2 5 042,2 19 418,1 2 206,2 1 771,9 1 914,0 553,0 778,5 
100 3 2 0 5 0 3  5 5 1 6 29 8  3 5 4_.7 5i9 22 7  2 3  2 1  2 3 0 7 0 9 

1) Rhei n e ne~ ana  ( einscil[-Ruhrkana 1 und AbstiegkanaTnach Oortmund), We3e l-Oatte ln-und Datte ln-Haom-Kana 1. 

l • • 

-,-

Alt- Übrige I 
aisen Güter ' 

17 18 

26 9
1 

• 392,7 
9,5 211,8 
1,4 446,2 
1,4 267,2 . 
120,8 ' 575,5 I 

456,3 1 565,2 
0,0 15,3 
456,3 1 330,9 
1 400,3 9 056,4 
1 366,6 3 686,9 
6,9 685,1 
8,2 1 328,7 
12,7 2 394,4 
5,9 961,5 
0,0 407 5 

2 005,7 12 443,6 
2,1 13 ,o 

26,4 I 580,6 
12,1 545,8 
82,8 320,3 
80,4 306,7 
112,3 237,5 
72,6 1 079.0 
16,0 215,5 
43,5 725,1 
554,0 8 790,7 
41,2 3 385,4 
54,6 4 181,0 
161,2 553,3 
163,3 616,2 
133,8 54,7 
0 0 94 2 
848,2 11 102,4 
1,0 13i0 ~ 



• • 
noch Übersicht 4: Güterumschlag in den Binnenhäfen des Bundesgebietes nach Wasserstrußengebieten und wichtigsten Güllrgruppen im Jahre 1955 

Wasserstraßengebiet 

I. Elbegebiet .. 
II. Wesergebief 
111. Mittellandkanalgebiet 
IV. Westde~ts es Kanalgebiet 
V. Rheingebiet 
davon: 
Ni ederrhe.i n . 
~ itte lrhein 
Main 
Oberrhein 
Neckaf • 

~ __, , · V I. Donaugebiet 
Insgesamt 
Anteil in vH 

I. Elbegebiet 
II. Wesergobiet 
II I. Mittellandkanalgobiet 
IV. Westdeutsches Kanalgebiet 
V. Rheingebiet 
davo'n: 
Niederrhein 
Mittelrhein 
· Main 
Oberrhein 
Neckar 

VI. Donauoebiet 
Insgesamt 
· Anteil in vH 

; 

i 

b) V. e  r  k e  h r v o n S c h i  f  f  e  n f r  e  m d e  r F 1 a g g e n 
(Menqen in 1 000 t) 

Alle 
Getreide Mehl jzucker Eisen-1 

Andere Stein-~~ auni Mineral-1St ... Sa-nd 
alk urid 

Güter erze i Erze kohle kohle! öle i eJne Zement 
1 2  3 I 4  5 I 6  7 I B I 9 I 10 11 12 

. Ankünfte 
I , I 

I o,2i o,5i 10,5i · 3,4 ' 11 ,5\ '323,81 5,4 -l . 25,11 - - 94,6 
77,7 9,8 o, 7 -' - . 16,01 0,3' - fl,2· 10,1 0,5 
107,6 18,9 - - 1,0 1 '1 20,8 o ~ 4,2 0,3 0,3 -
2 420,9 55,9 0,6 0,4 1 009,5 181 '1 138,0 - 87,3 10,2 185,7 9,6 
18 205,7 664,8 18,1 8,9 4 620,5 1 721,4 2 666,9 65,7 2 u72,4 820,4 187,2 103,9 

' 11 850,5 . 408,6 3,4 5,6 4 612,4 i 286,5 449, ,, 3,8 1 482,7 106,4 101,4 0,6 
2 018,8 50,3 1,8 0, 7 1,2 102,6 463,9 3,4 ' 110,2 . 67.6,8 . 47,6 30,.7 
1 101,0 35,3 6,8 1,1 0,5 132,5 474,9 9,3 87,0 4,4 27,9 28,4 
2 742,7 144,7 5,9 0, 7 6,4 193,5 966,5 45,7 380,0 24,5 4,3 40,6 
492,6 25,8 0,1 0, 7 - 6,2 312,4 . 3,6 12,6 8,4 5,9 3,6 
758 3 8 8 - 1 g 10 1 45 8 0 6 - 56 1  1 0 17 9 39 5 

21 894,0 763,6 19,4 . 36 2 . . 5 641,2 1 949,1i . 2 ·842,8 . 76,8 ·2 223,4 . . 843,6 . 401,1 248,_1 
100 3,5 o, 1 0,2 25,8 8,9 13,0 0,3 10,2 3,8 1,8 1,1 ' 

Abgänge 

382,61 72,3 ! I 12,5i 95,9 2,1 i 39,41 I 
2,4 i I 

4,8 1 - - - -
-.i ' 29,5 3,3 ' .0,3 0,7 0,9 5,7i - 1 ,2 1,2 - 2,8 

161,8 2,6 - - - o, 7 0,5 - 3,4· 23,8 - 11;2 
. 3 600,8 12,7 2,7 - 27,5 5,7 2 711,1 2,6 101,5 13,6 27,9 285,7 
12 559,4 77,3 45,2 0,6 68,4 161,6 2 751,3 420,8 184,9 1 436' 1 3 320,2 375,7 

9 256,8 57,1 23,7 0,2 54,0 103,0 2 688,4 420,8 174,2 151,8 3 247' 7 83,6 
2 024,0 8, 7 3,2 0,3 . 0,8 15.4 22,1 . 1,0 1 177,6 5,5 247,8 
324,7 4,1 o,s 0,2 - 8,6 19,4 0,8 26,6 0,3 31,2 
782,4 7,3 17,6 . - 13,5 34,6 20,8 - R,9 73,4 65,8 1,3 
171,4 - 0,2 - - . 0,6 - - 6,6 1,0 11,8 
1 352 0 220 3 13 5  2 2 191 2  1 9 837 3  4 1  1 3 0 9 - -
18 086,0 388,5 61;7 15,3 383,7 173,0 6 345,2 427,5 294,8 1 475,6 13 348,1 686,1 
100 2 1 0 3 0 1  2 1  1 0 35 1 24 1 6 8 2 18 5 3 8 

/ 

Salz 1 
n e~ Ho-lz 

Roheisen, 
mi tte 1 Rohstahl 

13 14 15 16 

i 29 9i - 0,9 ~  i ' -· -0,3' . 3,0 

- - 2,7 1,5 
0,1 0,3 294,2 13,9 
42,1 155,3 621,3 329,4 

16,9 150,3 341,3 . 196,0 
4,9 . 0,4 50,2 g4,6 
6,4 0,0 . 88,3 . 23,7 
13,9 4,6 124,9 11,1 

- - 16,6 4,0 

- - 99 4 139,0 
4?,3 156,H 1050,4 484,1 
0,2 . 0,7 . 4 8 

' ' 
2,2 

; 2,41 7,3 i. . -
2,3[ - 0,1 -

~ -64,8 . 0,2 12,5 
. 31,7 0,9 50,4 
392,0 642,4 47,4 . 256,2 

257,0 306,7 3,6 . 248,4 
0,0 23,0 8, 7 ' 6,5 

- 73,6 5,3 ' 0,2 

-238,7 28,7 1,0 
135,0 0,5 1,1 -
-0 1  5 1  5 5 
412,2 739,1 58,3 331,9 
2 3 4 1 0 3  1 8 

Alt- Ubrige 
eisen Güter 
17  18 

-I 141,6 - 36,7 
14,4 42,2 
112,7 321,4 
612,0 3 495,3 

602,3 2 083,1 
5,1 374,5 
o ~ 173,7 
3,8 771,4 
0,2 92,6 

- 338,3 .. 
739,1 4 375,4 
3,4 20,0 

' 143,3 -
1;7 9,3 
1,3 14,7 
6,9 320,0 
40,6 2 338,7 

10,4 1 426,2 
4:,2 499,1 
1,8 '152,1 
18,6 252,1 
5,5 9,2 

- ~  

50,4 2 894,7 
0 3 1~  
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Übersicht 5: Güterumschlag in den wichtigeren Binnenhafen des Bundesgebietes in den Jahren 
1936 und 1953 bis 1955 

1955 

' 
H.afen 

1936 1953 1954 
Insgesamt ' in~ • 

davon 

I 
iadungen 

1 000 t 

· Elbegebiet 

Lübeck ' 83',,4 i 291,9 I 309,3 
; 456,1 91,4 ' 

Kiel 67,6 67,6 65,3 55,4 24,8 . 
Randsburg 75;4 94,6 79,3 9411 4,5 
Harnburg 9 020,6 4 621,6 5 157,0 6 194,0 3 028,0 
Stade-Stadersand . 10,7 8,5 55,5 15,5 
Uetersen 139,9 35,6 59,4 80,2 1,2 
Elmshorn 74,3 20,2 47,9 57,1 1,8 
ltzehoe 1) 386,4 (45,7) I 431,2 469,2 250,3 

fiesergebiet 
Bre,,Ji sehe Häfen 
Bremen Stadt I 2 751,3 I 3 033,7 i 3 631,8 ! 4 361; 7 ; 1 289,6 i ' I Bremerhaven 331,2 i 803,8 800,3 1 032,7 ~  

I 

Brake 97,8 609,9 954,0 1 006,4 757,1 
Nordenharn 256,7 579,2 727,5 856,8 683,6 
Oldenburg 271,4 285,1 310,6 367,9 5,6 
~Iinden 213,3 246,2 238,4 224,0 25,5 
Hameln 36,6 

I 
82,9 124,6 173,5 30,1 

Hann.-Nünden 216,6 80,4 29,0 84,6 
I 

80,1 
Kassel 31,7 187,1 172,9 200,6 17,1 

.. 
Mitte llandkana lgebi et 

Braunschwelg 471,1 601,0 498,2 ' 605,6 I 234,8 
Bleckenstedt-Beddingen - 1 539,5 1 473,3 1 916,0 I 5'59' 2 
HannoVer 657,2 836,4 812,2 991,2 191 '1 
1 isbu~  522,2 915,9 I 1 014,7 1 064,4 713 '1 
Peine 1 314,7 729,7 . I 798,4 793,5 87,3 
Hi ldesheim · 411,5 

I 
540,3 I 

. 535,2 731,9 357,5 
Osnabrück 355,2 362,6 335,0 443,1 46,5 

Nestd!Yutsches Kanalgebiet 
' 

Emden' I 6 283,7 
i 
3 965 ,o I 4 262,3 4 077,0 ! 2 519,6 

Dörenthe ·( Saerbeck} .• 86,2 
I 

209,6. 163,8 198,9· 72,7 
Münster 525,2 600,9 699,1 783,3 104,9 
Brassert (Hafen der Zeehe) - 220,8 202,4 278,3 278,3 
Dorsten ( Hervest) 122,1 2tB,2 315,3 856,3 551,5 
Harnrn-Bossendorf 563,7 827,4 922,5 99·8,6 998,6 
Flaesheim. 456,6 144,4 156,1 155,5  155,5 
Lünen. 

. 

348,0 626,8 847,4 702,8 256,3 
Hamm 779,9 969,5 1 251,5 1 416,1 358,8 
Ahlen 322,3 280,9 301,8 

. I 283,8 283,8 
Dortmund 4 453,0 4 864,2 5 064,9 5 096,7 1 291,6 
Datteln 561 '7 239,8 295,5 386,6 240,2 
Castrop-Rauxel 937,0 1 245,8 1 436,7 1 097,5 770,8 
Harne 1 692,1 792,7 931,7 998,7 917,9 
Reck 1 i nghausen 21,5 1 015,2 1 .148,2 1 313,8 1 056,4 
llanne-E i cke 1 2 646,0 3 188,2 3 712,5 3 081,6 2 488,0 
Gelsenkirchen 5 262,6. 5 449,1 5 705,9 6 465,4 4 097,3 
Bottrop 2 230,2 2 490,6 2 666,6 2 503,0 2 430,9 
Essen 2 049,3 2 171,0 1 990,3 1 968,4 1 340,4 
Oberhausen 488,3 251,8 347,8 229,2 162,5 
~ eim u  718,7 1 309' 1 1 090,4 1 385,1 154,2 

. . 
1) Oie Angaben für 1955 sind mit denen für 1953 nicht vergleichbar (s. Fußnote 1) in Übersicht 3), 

-18 -

I 

I 
Aus-

364,6 l 
30,6 I 

I 
89,6 ; 

3 166,0 I 
.39,9 
78,9 
55,4 
218,9 ' 

3 072,1 
779,8 
249,3 
173,2 
362,3 
198,5 
143,4 
4,6 
183,5 

372,8 
1 356,7 
800,0 
351,4 
706,2 
374,3 
396,5 

1 457,4 
126,3 
678,4 

-
304,8 

-
-

44li ,5 
1 057,3 

-
3 805,2 
146,3 
326,7 
80,8 
257,4 
593,7 
2 368,1 
72,1 
628,0 . 
66,8 

1 230,9 



c . noch Ubersi ht 5· 
' 1955 

1936 1953 1954 
'davon 

H a  f e n Insgesamt Ein· I Aus• 
Jadunoen 

1 000 _t .. 
Rheingebiet 

Kleve I 1 ~  I 147,6 169,4 199,7 .11 ,2 ' 188,4 

I 

I I I 
Spyck 

I 215.,7 180,3 203,2 304,7 

I 
118,5 186,2 

Emmerich 271 ,o 325,6 363,2 
! 

343,1 169,9 173;3 

Vlese 1 262,7 I 1 024,0 

i 
1 068,1 1 322,0 60,4 1 261,6 

Rhei nbe ~ ssenbe  469,0 I 1 146,9 1 308,3 1 318,9 1 032,5 286,4 
I 

Orsoy 654,6 ' 653 '9' 560,2 519,1 477,6 41,5 

!·Ja lsum 2 182,5 3 377,4 3 391,8 3 477,0 1 738,6 1 738,4 

Hornberg 1 923,7 1 907,2 1 980,4 2 199,7 1 987,3 212,4 

Rheinhausen -- 2 822,3 1 831,7 '2 129,9 2 447,3 384,9 2 062,,4 

Ouisburg (Gesamthäfen) 27 719,9 20 530,1 22 119,0 25 424,2 9 359,7 16 064,5 

dar.: Häfen AG. (17 232,6) (11360,3) I . (12 983,3) (14 710,1) (5 945;3) (8 764,8) 

e e d~ e din en 724,4 644,6 870,9 1 091,9 201,5 890,4 

• 
Oüsseldorf 2 389,1 1 937,8 2 375,3 2 751., 2 

I 

1 005,3 1 745,9 

Neuß 1 106,3 . 937,0 963,9 1 229,0 290,5 938.,4 
Leverkusen-Monheim - 770,6 1 252,3 1 428,6 I 1 604,4 487,7 :1116,,7 

Köln 3 267,1 2 258,2 2 642,4 2 783,7 680,1 . 2 103·,6 

llessel ing 2 608,7 ~ 598,9 4 322,8 4 443,8 3 564,2 879,5 

Bonn 111,2 88,3 85,3 103,5 . 23,9 79,6 

Beuel 612,9 193,3 217,0 210,5 208,1 2,4 

Oberkassel . 662,0 681 '7 ß10, 7 28,2 782,5 

Linz-Linzhausen 177,1 294,4 261,5 215,2 215,2 . 
Broh 1 175,4 271,6 457,0 632,0 613,6 18,4 

Andernach 181,4 .1 271,8 1 429,5 2 009,4 1 798,5 
i 

240,9 

Neuwied 796' 2 . 1 333' 1 j 316,5 1 553,4 675,4 ' 878,1 I 

Engers 269,9 185,8 201,9 226,4 226,2 0,2 

Bendorf 234,7 308,8 297,9 272;3 247,7 {4,5 

Koblenz 114,6 430,3 478,7 521 ,J 170,9 350,9 

Oberlahnstein 590,7 762,3 765,0 787,0 368,3 418" 7 
Braubach 

~ 

115,1 83,3 111,6 126,8 46,9 79,9 

Bingen 197,0 . 205,7 202,2 210,9 '22,9 187,9 

Budenheim 452,1 584,3 655,4 729,0 629,8 99:,2 

fliesbaden 119,6 1 134,4 1 346,6 1 377,2 33?,7 1 041',5 

Mainz ~ 2 058,0 1 133,8 1 l27,1 1 582,3 200,3 '1 381,9 
Gustavsburg . 293,4 292,5 384,5 101,6 282,9 

Gernsheim 224,1 381,7 448,7 514,6 63,9 451,6 

Worms 467,0 302,3 332,4 432,1 66,4 365·, 7 

Frankfurt 2 357,6 3 416,5 '  3 804,8 4 11~  552,7 3 758;5 

Offenbach 138,0 188,0 159,2 200,8 5,6 ' 195',2 

Hanau 447,7 . 4 79,9 495,0 536,8 1A9,2 387,6 

Aschaffenburg 810,8 818,5 728,7 818,0 122,0 i 696,0 
Hürzburg 110,3 1 950,1 1 491 '1 1 577,7 307,3 

i 
1 270\4 

• 
Samberg 93,4 115,2 1li2,4 190;5 7,2 183,3 
Schwel nfurt . 191,7 245,4 246,3 14,4 231,9 
Kitzingen 89,3 127,6 173,2 28,0 145,2 
Ludwigshafen . 4 623,3 4·137 ,4 4 497,0 5 386;4 1 112,0 4 214-,4 
Mannheim . 5 137,9 4 982,7 5 552,1 5 880,5 526,3 5 354,3 
Karlsruhe 2 592,6 1 586,7 1 768,4 2 182,2 102,5 2 079,7 

Kehl 1 777,4 730,0 813,7 815,4 268,0 547•,4 

t!eil . 203,3 251,8 364,8 133,0 231,8 
Rheinfelden,- . . 84 9 138,8 159;2 53,0 106,2 

' Hei b ~nn 904,8 3 327,6 3 955,1 4 869,8 989,5 3 880,3 
. 

Donauge biet. 
Regensburg 706,4 I 2 323,6 2 176,0 I 2 654,2 1 736,4 917,8 
Passau 54 8 141 4 181 5 145 2 117 0 28 2 

~~ chti ge Häfen insgesamt · 123 394,6 . 125 143,6 ; 135 481,1i 151 293,9 63 273,8_ 88 020,1 



~ 

0 

Verkehrsrichtung 

Übersicht 6: Durchgangsverkehr an den Auslands-und Zonengrenzstellen im Jahre 1955 
a) G e  s  a m t v e r k e h r 

Alle I . I I 
G
"t · Getre1 de Meh 1 Zucker 
u er 
1-1 2 \3'14 

Eisen-
erze 
5 

Andere 
Erze 
6 

(1 000 t) 

Stein-,. aun ~ Mi nera 1"\ St . 
kohle kohle öle · eJOe 

7 I 8 I 9 l 10 
Grenzstelle Emmerich (Niederrhein 

Sand 

11 

Kalk und\ Salz 
Zement 
12 I 13 

Dünge-
mitte 1 
14 

Holz 

15 

Roheisen 
Rohsteh 1 
16 

A lt• 
eisen 
17 

Übrige 
Güter 
18 

Eingang 
dar.: 

insgesamt· 
11 

32117,2 1 601,0[ 1,6 116,.8 i 8 364,1 i 2 735,81' 5 559,9i 18,7 · 5 2.50,0\ 131,.01 2,7 5,8' 0,3i 134,4 1 694,91 257,2' 981,7
1 
5 261,3 

aus dem Ausland 28 459,0 · 966,4 0,1 9,4 8 334,8 2 714,8 5 092,3' 18,5 4. 033,3 82,1 2,6 4,1 0,2 130,2 1 409,4 216,7 966,0 4 478,0 
int. Durchgangsverkehr 3 533;1 592,7 1,4 107,4 24,6 16,2 466,9 0,2 1188,8 · 48,9 0,1 1,7 0,0 4,2 284,8 30,1 3,81 761,3 

Ausgang 
dar.: 

insgesamt Z) 18 033,5 100;5 86,5 0,0 4,9 79,6 5 549,8 19,3 218,0 682,0 3 697,3 580,8 463,7 2. 209,6 68,5 323,2 17,2 3 932,7 
nach dem Ausland 14 477,9 58;6 54,6 0,0 4;8 64;7 4 258,9 14,4 198,1 629,9 3 565,1 557,5 459,5 1 318,5 51,1 293,4 16,8 2 932,1 
int; Durchgangsverkehr 3 260;9 41,2 31,_4 0 0 0 1 14 0 1 2476 - 16 41 8 19 0 23 3  3 7 884;9 16,8 27 6 0 2 907 8 

" '  ' 50 150,7. 1 701,5, 88,1 116,8 8 369,0 2 815,4 11 109,7 38,0 5 468,0 813,0 3 700,0. 5.86,6.464,0 2 344,0 1 763,4 580,4 998,9. 9 194,0 

Eingang 
dar.: 

Ausgang 
dar.: 

int. Ourchganqsverkehr 
Gesamtverkehr 

Eingang . 
Ausgang 

Gesamtverkehr 

Eingang insgesamt 
dar.: aus West-Berlin ~  

aus der sowj.ßes.-Zone 
Ausgang insgesamt 
dar.: nach West-Berlin 

51 nach der sow·.Bes.-Zone 
Gesamtverkehr 

Eingang insgesamt 
dar.: ·aus Wes1-Ber Ii n 

51 aus der· sowj.Bes.-Zone 

. Grenzstel)e· Neuburgweier (Oberrhein) · · 

1
5244,51 ~1  o;8' 218;21 122,7i1251,8 o,41 6,4 137,5 523;2[ 1~ 11  827,9' 1 ~  33,2.1542,7 
I 1. 089,6 249.,9 o,9 0,1 102,1 92,3 20,4 - 1~  2,.1 18,9 0,9 - ~  23,2 60,9 1 ~  · 497,0 
3 082,6 46,3 27,3 0,0 1,2 15,3 1 183,9 - 4,7 34,3 24,7 0,4 1,3 796,0 14,2 65,2 0,9 . 866,9 
.1 054,2 618,3 23,9 114,7 26,0 24;7 2 615,8 523,8 1 236,0 3,1 59,9 75,4 0,0 2;5 301;3 106,5. 69,li 1 252,9 
2 655,1 7,0 17,2 0,8 3;6 4,6 1 886;8 391,5 40,5 O,B 1,3 0,7 o;o . 0,1 .·· 4,1 68,1 66;0 · 162,2 
3 410.1 581.1 0.9 112.3 12.2 
12 .. 298, 7 921,61 54,0 I 115,5 I 304,2. 

939,8 
1 846 1 
2 785,9 

10,41 - i 1,9 ! 11 '4j 
250,2114,91 2 2 ' 257,41 

I I 
260,6 14,9 ' 4,1 I· 268,8. 

1 304,2 1a,3' 22,3 I 31,1 -
85,8 5,1 '14, 9· 0,8 -
509,6 6,1 4,6 14,5 -
1 542,3 307,3 8,2 43,1 95,7 
541,9 84,4 8,0 - -
347,6 67 4 0 2 30 4 -
2 846,5 325,6. 30,5 . 74,2 95,7 . 

772,0 
63,4 
375,4 

112,61 0,2 
>1 I -23,1 0,1 -

15,8 - 3 '1 -

1 ~ I 437;4[. 2.a I 1 135.9 
147,413 867,61524,2! 1 242,4 

Grenzstelle Passau (Donau) 

2.2 
140,6 

54,1 
583,1 . 

51,21 0,6'1 - 'I 87,31 - I 31,4 i 
13.5 I 1 205.5 - 1,5 o...2..L__p_, _ _U 
64,711206,11- I -BB,al 0,91 31,5! 

Zonengrenzstelle na enbu~  (Eibe). 
2,0' 73,8' 15,1' 9,6· 28,3 21,61 
- 5,8 - 1,4 0,9 0,8 
2,0 - 12,6 0,4 21,4 3,8 
12,8 446,6 2,2 90,7 1,0 4,6 
- 277,8 0,9 84,4 1,0 4,6 
6.6 - - 0.6 - -

48:81 o:o 
75,91 1,5 

39,si - 1 

Q,QL: _ _l 
39,51 - I 

·243,0' 5,9 
0,6 -
145,3 5,4 
26,0 -
25,2 -

14,8T 520,4\17,3 I 100,3 I 29,3 I 26,2! 269,0! 5,9. 

2:4 270.8 
830,4. 356,2 

-! 101,9 ' 1 8 5 1 
1,8 107,0, 

523,5 28,3 
5,8 0,6 
263,5 -
4,3 13,2 

- 0,1 
3 8  2 9 
527,8 41,5, 

Zonenqrenzste ll e Rühen (Mitte llandkana 1) 
104· 285,4;0,4 9,4· 3,1· 1,4 25;8lio,7i 230,71 ,, 
' I 4,5 1.4 - 4,2 1,1 0,6 0,3 - 1,1 4 

·,1 

.2 
1,8 99,1 0,4 - 1,4 - 22,8 0,7 197,6 0,6 

36.6 
234,8. 

201,6; 
5 9 

2DT,5 : •· 

2;9 ' 
0,3 
.. , 
37 ,•4 
0,1l 
9 3 
40,3 
' 

33,5 i 
7,0 
1,4 

2 9  . ~  
102,8 ,2 795,6 

_ I 402,6 
0.0 87.3 
o,o I 489,9 

8, 7 269,8 
8,5 

', 

40,4 
0,2 
: 
29,7 

5,1 ' 444,2 

- 54,9 

- • 226 4 
13,8 . 714,0 

Ausgang insgesamt ~  86,2 15,0 - - 2,7 1139!9 - 22,0 53,1 65,1 33,6 - 258,4 1,5 17,4 · 0,5 133,1j 
dar.: nach West-Berlin 

5
) 1139,9 76,5 12,0 - - 0,2 B23,8 - 12,2 46,4 48,2 6,4 - 0,7 - 11,1 0,5 101,8 

nach dar sowj ~s Zone ~  8  5 1  - - .. 2 5 21i0 3  - 0 7  - 0 7  - - 0 4 - 5 1  - 8 1 
Gesamtvorkehr ~  2 600,4 198,8 15 2 4.1 - 13 1 11 425 3 0 4 31 4 56,2 66 5 59 4, 0 7 489 1 14 6 50 9 16 7 ~ 

'-1")-1:-n-d:-a·s-""B-un--:d-es-g'"•'b"'ie::::t""."'. "'z)F"Au-s dem ßunde,gebiet.-3) Darunter aus Häfen des Bundesgebietes nach Häfen des Bundesgebietes 899 527 t und nach ausländischen Häfen 172 687 t •• 4) Darunter 
nach Häfen dos Bundesgobietes aus Häfen des Bundesgebietes 732 276 t. und aus ausländischen Häfen 256 713 t.-5) Einschließlich des Verkehrs mit Ost-Berlin. 

• • 
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~ 

Verkehrsrichtung 

Eingang insgesamt 
1
) 

I dar.: aus dem Ausland 
int. Durchgangsverkehr 

Ausgang insgesamt 
dar.: nach dem Ausland 2) 

int. Durchganqsverkehr 
Gesamtverkehr 

Eingang insgesamt 3) 
dar. aus dem Ausland 1) 

int. Durchgangsverkehr 
Ausgang insgesamt 4) 
dar.: nach dem Ausland 2) 

int. u b~~s e e  

Gesamtverkehr 

Übersicht ~u an s e e  an den Auslands-und Zonen en st~en im Jahre 1955 
b) Verkehr von deutschen Schiffen 

(1 000 t 
I Alle t .d

1
jl M hl z k Eisen--j' Andere Stein- Braun- Mineral St. S d "Kalk und S 1 \

1 Dünge-!' H 1 o eise~  Alt-'Ubrige I 
Güter . erze Erze kohle kohle ole Zement m!lteli Rohstahl eisen Guter I e re1 e e uc er .. ewe an a  z  . o  z . I 
1 2 l 3  4  5 l 6 7  8 . 9 10 11 12  13 j_ 14 l 15  16 l 17  18 

1

.10 381,0' 427,0) 0,1 i 
9 943,4 331,2 0,0 
314,8 53,9 -
3 267,6 7,3 26,7 
2 271,7 3,1 25,2 
716.0 3.8 1.0 

13 648,71 _ 434,3 I 26,8 . _ 

I 
1 780, 7i 

433 '71 
I 580,0 
1 577,2 
598,1 
313.0 

_, __ 3 357,9 

173,1 
162,9 
5,5 
77,8 
1 ,5 
52.2 
250,9 

2 7' 
' 

0,9 
13,1 
8,9 

15,8 

9,8 12 769,5 1, 
0,9 2 763,1 
8,9 1,6 
0,0 D, 1 

0.0 

634,7 . 
627,3 
2,5 
14,5 
7,1 
6.6 

Grenzstelle Emmerich (Niederrhein) 
2 733,91 0,5 1971,5 17,1 -
2 680,1 0,5 1 886,2 2,9 -
53,1 - 59,7 14,2 -

1 394,6 5,0 . 99,5 30,2 138,7 
862,0 - 82,81 16,4 37,3 
489.3 - 0.0 3.6 0.4 

9,8]2769,6[649,214128,51 5,512071,01 47,3 1138,7 

0,0 i 
-I 
{) ,o 
12,9 

12.4 

12,9 ' 

182,4' 
22,6 
0,0 
5,4 
3,6 
D.1 
187,8 

26,9 I 
15,3 
7, 7 
5,6 
0,5 
3.2 
32,5 i 

Grenzstelle Neul·Jrgweier (Oberrhein) 
474,51 0,4, 0,3 1 38,9 i 405,3 1 
3,0 - 0,0 - i 8,0 
446,3 - o,3 1,4 1 0,2 
626,7 161,0 76,5 0,9 24,5 
375,7 52,9 13,1 0,8 0,0 
55.4 1.9 58.9 0.1 20.2 

1 101,2! 161,41 76,8 I 39,8 ! 429,8 1 

Grenzstelle Passau (Oonau) 

0,2 . 

0,1 
0,0 
78,2 
55,0 
23.2 

0,0' 

0,0 
94,3 
91,2 
2. 7 

78,4 ! 94,3 

o,4 1,01 
0,2 -

32,1 
0,7 
15.6 
32,5 

0,8 
0,0 

0.0 
1,0 ; 

1 ,6 
1,6 

603,1 
480,2 
116.6 
604,7 

58,6 i 
0,6 
54,1 
0,0 
o,o 

58,6 

462,2 
445,6 
15,9 
9,6 
8,3 
0.8 
471,8 

10 7 ' 
' 
3' 1 
0,9 
15,0 
0,8 
10.8 
25,7 ' 

49,2 
38,1 
o, 7 
37,3 
33,5 
1.,7 
86,5 

27 '1 i 
23 6 ' , 
2,7 
34,1 
31,9 
1.3 
61,2 

293,7 "i 
281,6 
0,2 
7,2 
7,0 

1 010 '1 
884,3 
103,9 
721,5 
562,8 
66.5 

300,91 1 731,6 

14,4i 
.  1 ,9; 

40,2 
40,1 
Oe 1 
54,6 

364,3 
• 192,5 
59,3 
451,3 
67,7 
80.9 
'815,6 

Eingang j' 1 1 ~1 1,6 - - j 3,5; 3,5 i' - I - ' 29,1 j; - 14,2 .  - -
1

· -
1 

2,9 57,0 i  - 70,1 
Ausgang 497 71 30 4  2 1  - i 68 21 10 6 365 Ol - 0 1  - 0 1  - - 0 8 0 4  1 5 i  - 18 51 

Gesamtverkehr , I 679,61 32,0 2,1 - I 71,71 14,1 I 365,01 - 29,2 I - 14,3 - - I 0,8 .. 3,3 58,5 I - , 88,61 

Eingang insgesamt 
dar.: aus vlest-Berlin ',

5
) 

aus der sowj,Bes.-Zone 
Ausgang insgesamt 
dar.: nach "Wpst-Berlin 

5
) 

nach der sowj.Bes.-Zone 
Gesamtverkehr 

997' 7, 
85 81 
' 508,2 

1 198,4 
541,9 
337 . .3 

2 196 '1 

14,1 
5,1 

6' 1 
240,2 
84,4-
64.4 
254,3 

22,3 i 
14,9 
4,6 
8,2 
8,0 
0.2 
30,5 

15,3! 
0,8 I 
14,5 
31,5 

30.4 
46,8 

-I 

-I 
2,0 i 

2,0 
10,7 

6.6 
12,7 

Zonengrenzstelle Schnackenburg (Elbe) 
63,3, 15,1 9,6 I 27,4 121,6 ! 
5,8 - 1,4 0,9 0,8 
- 12,6 0,4 21,4 3,8 
446,6 2,2 90,3 1,0 4,6 
277,8 0,9 84,4 1 ,o 4,6 
- - 0.6 - -
509,91 17,3 I 99,9 I 28,4 I 26,2 
Zonengrenzstelle Rühen (Mittellandkanal) 

175,6 ' 
0,[, 
145,3 
25,5 
25,0 

201,1 

5,9 , 522,6 I 
_ I 5,8 
5,4 262,5 
- 4,3 

3.8 
5,9 I 526,9 

1,6 I 
0,6 I 

11,2 
0,1 
2.9 
12,8 

0,8 
0,3 

30,8 
0,8 
8.8 

8, 7' 
8,5 
0,2 
. 5,1 

31,6 l, 13,8 

91 '7 
40,4 
29,3 
286,4 
54,9 
'219.6 
378,1 

Eingang insgesamt 772,0; 112,6 j 0,2 i 4,1 j - ' 10,4' 285,4 0,4 j 9,4 3,1 ; 1,4 25,81 0,7 1 230,7 ' 13,1' 33,5: ,16,2j 25,0 
dar.: aus W~st e in 

51 
63,4 . 23,1 0,1 1 - - 4,5 I 1,4 - 1 • '1,2 1,1 I 0,6 0,3 - 1,1 4,2 7,0 10,7 5,0 

aus der sowj,8es.-Zone 375,4 15,8 - I 3,1 - 1,8 99,1 0,4 - 1,4 - 22,8 0,7 197,6 0,6 1,4 :o,5 30,2 
Ausgang insgesamt 1 828,4 86,2 15,0 - - 2,7 ·1139,9 - 22,0 53,1 65,1 33,6 - 258,4 1,5 17,4 ;0,5 :133,1 
dar.: nach West-Berlin 

5
)  1 139,9 76,5 12,0 - - 0,2 823,8 - 12,2 46,4 48,2 6,4 - 0, 7  - 11,1 · 0,5 101,8 

nachdersowj.Bes.-Zone 2828 51- - • 25 2603- 07 - 07 - - 04 -.51 - 81 
Gesamtverkehr 2 600.4 198.8 15.2 4,1 - 13.1 1 425.3 0.4 31.4 56.2 66,5 59.4 0.7. 489.1 14.6 50.9 16.7• 158.1 

1fli1das Bundesgebiet.-2) ·Aus dem BUndesgebiet.-:lfoarunter aus -Häfen des Bundesgebietes nach Häfen des-Bundesgebietes 726 751 t und riach ausländischen Häfen 40 i5Ct.-4) Darunter 
nach Häfen des Bundesgebietes aus Häfen des Bundesgebietes 612 637 t und aus ausländischen Häfen 53 413 \.-5) Einschl. des Verkehrs mit Ost-Berlin. 



~e s i cht 7; Güterverkehr der' ·w i tht i e~e i Sch leus'en 1m Jahre 1955 "' 
~ -- '· 

' Durchgegangene Güter in Tonnen 
Schleuse 

Verkehrs- I ' darunter 
Richtung I n~ esamt Getreide' 1 · Erze Kohle 

a en~u  von der Elbe ! 307 236 47 381 i 23 013 63 524 I 
zur Elbe ' 1 471 503 I 50 998 I 454 I . 
Insgesamt t 778 739 98 379 I 23 013 63 978 

Anderhn nach Osten 4 190 087 115 182 24 330 3 402 890 

' liesten 1 602 146 180 258· 207 682 96 381 
Insgesamt 5 792 233 ' 295 440 

I 
232 012 3 499 271 

' Minden von der r/eser 578 065 141 050 26. 837 108 124 
zur 11eser 1 208 844 76 870 26 010 '510 551 
Insgesamt 

I 
1 786 909 217 920 ···--·-52 847 618  675 

Breoen . zu Berg ' 1 063 125 '190 720 31 377 .379 577 

' Ta 1 

I 
1 938 516 

I 
39 395 3972 144 883 

Insgesamt 3 001.641 230 115 --353"49 524 460 
I 

d~nbu  von der Weser 1 622 708 437 532 198 032 .214 487 
zur rleser 1 785 302 51 262 16 462 965 500 -

3 408 010 488 79lt . 214 494 1 179 987 Insgesamt 
. 

I Herbrum zu Berg 2 839 162 428 634 1 978 812 .84087' 
II Tal I 1 891 475 

I 
5 984 1 a15 1 272 800 ' • Insgesamt 4 730 637 434 618 1 980 627 1 356 887 

Münster aus Richtung Emden 4 418  451 744 784 2 167 8f8 101 663 
nach Richtung ErnGen 3 . 71.2 334 16 010 . 10 352 2 355 816 . vom Mittellandkanal 2 014 450 179 868 429 230 74 939 
Zum ~Ii tte llandkana 1 5 512 928 44 028 . 10 363 4 518 194 
Insgesamt 15 658 163 984 690 2 617 833 7 050 612 

Datteln nach Osten 6 127 141 127 854 469 592 837 788 

' Westen 2 836 048 . .. 551 574· . 41 661 282 143 
Insgesamt . 8 963 189 679 428 511 453 1 119 931 

Friedri chsfe ld vom Rhein: aus Richtung Berg 3 264 876 37 734 37 974 313 141 
• ' Tal 2 755 273 76 242 408 561 2•18 961 

zum Rhein: in Richtung Berg 3 157 977 537 771 67 526 . 1 ?64 711 
II • Tal 1 016 925 10 302 8 657 :11 719 

Insgesamt 10 195 051 662 049 522 71 B 1 968 532 

Schleuse VII nach Osten 5 218; 870 21 579 189 862 4 008 485 

' Westen 3 293 376 . 275  296 . 859 355 755 757 
Insgesamt 8 512 24& 296 875 1 049 217 4 764 242 • Schleuse I und vom Rhein: aus Richtung Berg 1 621 479 25 435 . 387 .424 . 83 258 

Ruhrsch lause ' • Tal 3 004 752 I 14 163 1 313 592 54 803 
zum Rhein: in Richtung Berg 6 194 936 241 877 392 567, 3 847 319 

II • Tal 3 3Z1 943 3 860 I 183 519 . 2 760 512 
Insgesamt 14 143 '110 285 335 2 277 102 6745 892 

Nieder lahnstel n vom Rhein: aus Richtung Berg n 844 . . 6 071 
• II Tal 18 274 . . 15 317 

zum Rhein: in Richtung Berg 320 009 272 . . 
' ' Tal 45 705 . - . 

I nsgesaint 396 832 272 . 21. 388 

Kostheim vom Rhein: aus Richtung Berg 672 021 18 870 7684 2 672 

" • Tal 6 603 078 161 995 127 853 3 677 321 
zum Rhein: in Richtung Berg 143 396' 36 698 . 6 520 

• • Ta 1 1 470500 142 499 112 932 12 746 
Insgesamt 8 888 995 360 062 248 469 3 699259 

F eudenh&l m · vom Rhein: aus Richtung Berg . 784 827 43 108 31'677 . 
" ' Tal 3 819 709 128 $12 13 278 2 042 022 

zum Rhein: in Richtung Berg 103 598 ' 2 152 - 331 
II ' Ta 1 1 002 938 8 387 ng 2 098 

Insgesamt 5 711 072 182 559 13 397 2 076 128 

• 22 • 
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